
106   Budget 2015 / Gesamtfassung
 

 

Finanzplan 2016 – 2018 und Investitionsplan für die kommenden 10 Jahre 

der Stadt Bischofszell 

 

Zur Erstellung eines Finanzplanes sollen Kennzahlen herangezogen werden. Diese +/- Zahlen, 

resp. Rechnungsfaktoren können aber nicht stur auf die Finanzzahlen angewendet werden. 

Viele andere Faktoren beeinflussen den Finanzplan ebenso (neue Schwergewichte in einzelnen 

Sachbereichen; Bauinvestitionen, Stellenanpassungen, Mengenverschiebungen, Zinsverände-

rungen, Gesetzesänderungen, Steuergesetzrevisionen, neues Finanzausgleichsgesetz, etc.). 

Der bisherige Finanzplan musste in einigen Bereichen aufgrund neuer Erkenntnisse, Neu-

projektierungen, Veränderungen bei den Steuereinnahmen oder Gesetzesänderungen stark 

überarbeitet werden. 

Dem Finanzplan 2016 - 2018 liegen die folgenden Kennzahlen zu Grunde, die sich jedoch 

nicht linear berechnet anwenden lassen. 

 

Jahr 2016 2017 2018

Teuerung + 0,5 % + 0,7 % + 1,0 %

Personalaufwand + 0,7 % + 0,3 % + 1,8 %

Sachaufwand - 6,8 % - 6,3 % + 0,2 %

Darlehenszinsen (durchschnittlich) 1,8 % 2,0 % 2,2 %

interne Verzinsung 2,0 % 2,0 % 2,0 %

Bevölkerungszuwachs + 1,0 % + 1,0 % + 1,0 %

Steuern natürliche Personen  + 1.6 % + 1,2 % + 1,4 %

Steuern juristische Personen + 1,5 % + 1,0 % + 0,5 %

Steuerfuss 70 % 70 % 70 %

Abschreibungssatz Mobilien 20 % 20 % 20 %

Abschreibungssatz Immobilien 1) (4-)8 % (4-)8 % (4-)8 %

Abschreibungssatz EDV-Mittel 40 % 40 % 40 %

 

Die Annahme der Entwicklungstendenzen ist teilweise mit der Beurteilung der Kantonalen 

Verwaltung Thurgau und deren Finanzplan getroffen. Die Annahmen können jedoch für die 

Region Bischofszell abweichen.  

 
1) Die Abschreibungen der Immobilien erfolgen in unterschiedlichen Prozentsätzen in linearem 

und degressivem System. Das System beruht auf der Werterhaltung und ist auf den Erneue-

rungsbedarf abgestimmt. 
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Bischofszell wächst: Bevölkerung und Infrastruktur 

Bischofszell erfreut sich einer regen Bautätigkeit. Es bestehen noch genügend eingezonte 

Flächen, damit Bischofszell auch in Zukunft weiter wachsen kann. Es ist damit zu rechnen, 

dass die Einwohnerzahl jährlich um 1 % zunimmt, was rund 60 neuen Einwohnerinnen und 

Einwohner entspricht. Dies bringt zum einen höhere Steuererträge, auf der anderen Seite 

sind damit aber auch höhere Infrastrukturkosten verbunden. Dieser Umstand wiederspiegelt 

sich in der Investitionsplanung 2016 – 2018. Mit dem Einbezug des Budget 2015 wird  

mit einem Netto-Investitionsvolumen von rund Fr. 20,7 Mio. gerechnet. Durch die hohen 

Infrastrukturkosten wird es der Stadt Bischofszell bis ins 2018 nicht möglich sein, positive 

Budgets zu präsentieren. Die geplanten Aufwandüberschüsse fallen zwischen Fr. 408‘950.- 

bis Fr. 461‘850.- aus. Die Stadt Bischofszell verfügt immer noch über ein Eigenkapitalpolster 

von Fr. 2‘736‘083.37 (Stand 31. Dezember 2013). Künftige Aufwandsüberschüsse – auch in 

der Höhe von über Fr. 400‘000.- – können damit aufgefangen werden. 
 

Entwicklung des Eigenkapitals: 
 

 
Budget 

2014
Budget 

2015
Finanzplan 

2016
Finanzplan 

2017 
Finanzplan 

2018

Eigenkapital am 1.1. 2‘736‘083.- 2‘541‘345.- 2‘117‘891.- 1‘656‘041.- 1‘247‘091.-

Ergebnis der laufen-
den Rechnung 

- 394‘738.- - 423‘454.- - 461‘850.- - 408‘950.- - 429‘250.-

Ergebnisverbesserung 200‘000.-  

Eigenkapital am 31.12. 2‘541‘345.- 2‘117‘891.- 1‘656‘041.- 1‘247‘091.- 817‘841.-

 

Steuerprognose 

Durch das erwartete Bevölkerungs- und Wirtschaftswachstum ist in den kommenden Jahren mit 

jährlichen Steuermehreinnahmen von 0.9 bis 1.5% zu rechnen. Um die hohen Abschreibungs-

beträge infolge der hohen stadteigenen Investitionstätigkeit und die steigenden Sozialkosten zu 

finanzieren, erscheint dem Stadtrat eine Steuerfusssenkung in den kommenden Jahren ohne 

markanten Leistungsabbau nicht verkraftbar. Der Finanzplan 2016 – 2018 basiert somit weiterhin 

auf der Annahme eines Gemeindesteuerfusses von 70 Prozent. 

 

Unsicherheit bei Sozialhilfe- und Gesundheitskosten 

Infolge des für Bischofszell aussergewöhnlich guten Rechnungsergebnisses im Bereich der 

öffentlichen Sozialhilfe im Jahr 2013 hat sich der für die Berechnung des kommunalen Finanz-

ausgleiches (Lastenausgleich) massgebende Sozialhilfekosten-Durchschnitt überaus stark 

nach unten korrigiert. Tendenziell muss die Stadt Bischofszell darum bis und mit dem Jahr 

2016 auf Finanzausgleichszahlungen verzichten. Auf der Basis des Jahres 2013 entspricht dies 

einem jährlichen Ertragsausfall von rund Fr. 130‘000.-. Dieser Betrag ist nun über die Steuer-

einnahmen zu finanzieren. 

Die Entwicklung der Sozialhilfekosten ist mit grossen Unsicherheiten verbunden. Im Bereich 

der öffentlichen Sozialhilfe wird mit einer Stabilisierung des Netto-Aufwandes im Bereich 

zwischen Fr. 800‘000.- bis Fr. 900‘000.- gerechnet. Schwer abschätzbar bleiben jedoch die 
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Kostenbeteiligungen der Gemeinden an den Langzeitpflegekosten, individuellen Prämien-

verbilligung und der Kostenbeteiligung an Krankenkassen-Verlustscheinen. Im vorliegenden 

Finanzplan geht der Stadtrat in diesen Bereichen von leicht steigenden Kosten aus, wobei 

als Basis das Budgetjahr 2015 dient. Nicht auszuschliessen sind weitere Sparanstrengungen 

des Kantons Thurgau zulasten der Gemeinden. Diese finden jedoch im vorliegenden Finanzplan 

keinen Einfluss, da diese Faktoren noch mit zu grosser Unsicherheit behaftet sind. 

 
Regionalisierung Zivilschutz 

Nach der Regionalisierung der Zivilstandsämter im 2005 bzw. des Vormundschaftswesens im 

2013 ist geplant, die Zivilschutzregionen im Kanton Thurgau in einem grösseren Verbund zu-

sammenzufassen. Gemäss der kantonalen Planung sollen die neuen Zivilschutz-Organisationen 

ihre Aufgaben ab dem Jahr 2017 wahrnehmen. Für die Stadt Bischofszell bedeutet dies, dass die 

Zivilschutzregion Bischofszell in eine neue, grössere Organisation übertragen wird. Die Aufwände 

der Zivilschutzregion Bischofszell werden erwartungsgemäss ab 2017 nicht mehr in der 

Gemeinderechnung enthalten sein. Die Stadt wird jedoch weiterhin einen Kostenanteil im Ver-

hältnis zur Wohnbevölkerung an die neue Zivilschutzregion leisten müssen. Mit der Annahme 

des Basisjahrs 2015 wird dieser Jahresbeitrag ca. Fr. 100‘000.- betragen. 

 

Investitionen und Abschreibungen 

Der Investitionsplan gibt Auskunft über die geplanten Investitionen der Stadt Bischofszell für 

die Jahre 2016 bis 2019ff. In folgenden Bereichen sind in den kommenden Jahren Bau- und 

Investitionsprojekte vorgesehen: 

  Strassenkorrekturen / Erschliessungen (nötig durch Bau- und Verkehrsentwicklung) 

  Altstadt- und Parkgestaltungen, Sanierungen / Parkflächen 

  Baubeiträge an Dritte (Kantonsstrassen, Bahnanlagen, etc.) 

  Erneuerung Abwasseranlagen (insbesondere Abtrennung von Fremdwasser) 

  Fahrzeugersatz des Werkhofs 

  Fahrzeugersatz der Stützpunktfeuerwehr 

  Energietechnische Sanierungen 

  Renovationen und Erweiterungen von Verwaltungsgebäuden 

  Immobilienkauf Poststrasse 
 

Über die Jahre 2015 bis 2018 ist ein Investitionsvolumen von rund Fr. 20,7 Mio. geplant. 

Das Verwaltungsvermögen der Stadt Bischofszell wird deshalb stark zunehmen. Infolge des 

grossen, und auch nötigen, Investitionsbedarfs steigen die Abschreibungen in der laufenden 

Rechnung zukünftig markant an. Zudem ist ein Anstieg der Verschuldung, trotz dem Verkauf 

von gemeindeeigenen Immobilien und Bauland, unvermeidbar. Da es sich jedoch bei den 

Investitionen um langlebige und für die Stadt zentrale Infrastrukturvorhaben handelt, kann ein 

Anstieg der Verschuldung in Kauf genommen werden. Der Stadtrat ist bestrebt, die zusätzliche 

Verschuldung durch die Prüfung von Teilfinanzierungsmöglichkeiten über Bundes- und Kantons-

beiträge gering zu halten. Herausfordernd wird es sein, den Mehraufwand infolge die erhöhten 

Abschreibungsbeträge abzufedern. Dabei prüft der Stadtrat weiterhin mögliches Potenzial für 

Einsparungen und/oder für zusätzliche Erträge. 
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Finanzplan 2016 – 2018 und Investitionsplan der Technischen Gemeinde-

betriebe TGB 

Der Finanz- und Investitionsplan der Technischen Gemeindebetriebe TGB zeigt auf, welche 

Mittel bei der Elektrizitäts- und Wasserversorgung eingesetzt werden. Die Strompreise sind 

nach wie vor Schwankungen ausgesetzt und es ist schwer abzuschätzen, wann die Preise 

wieder anziehen. Durch einen gemeinsamen Energieeinkauf mit anderen grossen Thurgauer 

Elektrizitätsversorgern können bessere Konditionen ausgehandelt werden, wovon auch unsere 

Kunden profitieren. Im Bereich Wasserversorgung wird es aufgrund der stabilen Wasserbezüge 

auch mittelfristig keine Änderung der Wassertarife geben. 

 

Die anstehenden Investitionen der TGB sind ausgerichtet auf die Erhaltung einer leistungs-

fähigen und zweckmässigen Elektrizitäts- und Wasserversorgung. Es steht vor allem die 

Sanierung von älteren Trafoanlagen und die Erneuerung des Hoch- und Niederspannungs-

netzes an. Auch die Öffentliche Beleuchtung wird in den nächsten Jahren auf den neusten 

technischen Stand gebracht. 

Der geplante Kauf der Liegenschaft vom EKT, als neuen Standort der TGB, ist eine langfristige 

Investition. Durch den Zusammenzug der verschiedenen Standorte können viele Synergien 

genutzt werden.  

 

Im Bereich Wasserversorgung müssen Wasserreservoirs saniert und das Wasserleitungsnetz 

erneuert werden. Alle Investitionsprojekte werden nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen 

ausgeführt. 

 

Bei der Elektrizitätsversorgung wie auch bei der Wasserversorgung ist in den Jahren 2015 bis 

2018 mit Ertragsüberschüssen zu rechnen. Das Defizit des Schwimmbades wird wie üblich 

über den Haushalt der Stadt Bischofszell finanziert und ist in der Finanzplanung berücksichtigt. 
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3032/0/// 72/0/// 2//0/// /

92520/// 96420/// 942/0/// /

602//0/// 3//0/// 601//0/// /
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30/2/0/// 30/2/0///

932/0/// 932/0///
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2/0/// 2/0/// /
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7/0/// 7/0/// /
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8/0/// 6/0/// 2/0/// /

32/0/// 2/0/// 2/0/// 2/0///

32/0/// 2/0/// 2/0/// 2/0///
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geplante Investitionen und Anschaffungen in den nächsten Jahren
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.11/111 011/111 011/111
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011/111 21/111 21/111 21/111 21/111 1

211/111 511/111 511/111 511/111 511/111 511/111
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911/111 911/111

6501/111 6501/111

011/111 511/111 21/111 21/111 1
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geplante Investitionen und Anschaffungen in den nächsten Jahren
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4/0/// 4/0/// /
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6410/// 710/// 11/0/// /

4//0/// 4//0///

1/0/// 1/0/// /

61/0/// 51/0/// 1//0/// /

1//0/// 1/0/// 81/0/// /

31/0/// 31/0/// /

8/0/// 4/0/// 4/0/// /

1/0/// 5/0/// 5/0/// 5/0/// 5/0/// 5/0///

31/0/// 35/0/// 35/0/// 35/0/// 35/0/// 35/0///

3508//0/// 32//0/// 32//0/// 32//0/// 31//0///
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15/0/// 6/0/// 6/0/// 6/0/// 6/0/// 47/0///

315/0/// 36/0/// 36/0/// 36/0/// 36/0/// 347/0///

50///0/// 1//0/// 1//0/// /

350///0/// 31//0/// 31//0/// /
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51/0/// 1/0/// 5//0///

54/0/// 6/0/// 6/0///

351/0/// 31/0/// 35//0///

;=9@999 =9@999 9 9 ;99@999 9

1//0/// 1//0/// /

7/0/// 7/0/// /

5//0/// 5//0/// /

35//0/// 35//0/// /

::9@999 A9@999 9 B9@999 9 A9@999

55/0/// 8/0/// 2/0/// 8/0///
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geplante Investitionen und Anschaffungen in den nächsten Jahren
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64//0/// 64//0///
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2/0/// 2/0/// /
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.4/0/// 4/0/// 4/0/// 14/0///

14/0/// 4/0/// 4/0/// 4/0///

2/0/// 2/0/// /

64/0/// 61/0/// 6./0/// 6./0///

<99A999 @99A999 ;9A999 :;9A999 9 9

3//0/// 3//0/// /

.//0/// 4/0/// 14/0/// /

@;AB>9A999 @A>>;A999 ;AB8;A999 @A@@9A999 <A9@9A999 8@A<?9A999
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geplante Investitionen und Anschaffungen in den nächsten Jahren
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